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Netzwerk neu B1 

1a Haben Sie als Kind gerne Märchen gehört? Haben Sie ein Lieblingsmärchen? 
Erzählen Sie im Kurs. 

b Lesen Sie die Biografie von Trudi Gerster und ergänzen Sie die Wörter. 

Auftritte | Frösche und Füchse | studierte | abgeschlossen hatte | berühmteste | Stimme | 
Märchenfee | Tiergeschichten | Märlierzählen 

Trudi Gerster wurde am 6. September 1919 in St. Gallen 

geboren. Nach der Matura (1) _________ sie Theater an 

der Schauspielschule Zürich. Nachdem sie die schwei-

zerische Bühnenprüfung erfolgreich (2) __________ 

________, wurde sie vom Stadttheater St. Gallen 

engagiert. 

Mit ihrer unverwechselbaren Stimme mit St. Galler-

Dialekt wurde Trudi Gerster im Alter von nur 19 Jahren als 

(3) _____________ im ganzen Land berühmt, als sie 1939 an der Landesausstellung vor 

Publikum Märchen erzählte. Ab den 1950er-Jahren hatte sie auch regelmässige 

(4) _____________ in der Radiosendung „Kinderclub“ von Radio DRS 1. 

Nach ihrer Heirat 1948 zog Trudi Gerster nach Basel und konzentrierte sich ab da ganz 

aufs (5) ______________. Sie sammelte und bearbeitete hunderte von Märchen, 

darunter viele Klassiker wie Bambi, Das Dschungelbuch, Gullivers Reisen, Alice im 

Wunderland oder Ali Baba und die vierzig Räuber. 

Besonders bekannt sind ihre (6) _____________ mit dem kleinen, schlauen roten 

Fuchs, wie etwa „Vom Fuchs und de zwei chline Bärli“, „S Füchsli Rotschwanz und s 

Kamel“ oder ihre „Säuligschichte“. Mit ihrer (7) ____________, die immer wieder neu 

und anders klang, schaffte es Trudi Gerster, dass Hunde und Katzen, (8) ___________ 

____________, Schweinchen und Drachen beim Hören fast Realität wurden. 

1998 wählte man sie zur beliebtesten Kulturschaffenden der Schweiz und sie bekam 2005 

den Prix Walo. Die (9) _________________ Märli-Königin der Schweiz starb am 27. 

April 2013. 

b Recherchieren Sie eine der Tiergeschichten aus dem Text. Hören Sie die 
Fabel und erzählen Sie sie anschliessend im Kurs. 

 

 

 

Foto: © picture alliance/KEYSTONE | GEORGIOS KEFALAS 


